
 

 

Verarbeitungsanleitung / Technisches Merkblatt 

CAIRCON – Holzwurmschutz 

Wofür eignet sich CAIRCON Bio-Holzwurmschutz? 

• Für alle Holzarten: Weichholz, Hartholz, Altholz 
• Für Möbel, Dachstuhl, Gartenmöbel, Zäune, Holzfassaden 
• Für Innen- und Außenbereiche 
• Zur Vorbeugung und Pflege von Holzflächen 

Vorbereitung des Holzes – So wird’s gemacht 

• Die Holzoberfläche muss trocken, sauber, tragfähig und frei von Altanstrichen sein. 
• Fett, Öl, Staub und Schmutz gründlich entfernen – am besten mit einem geeigneten Reiniger, 

z. B. CAIRCON Spezialreiniger. 
• Stark beschädigte Holzbereiche (z. B. Fraßstellen) sollten vollständig entfernt werden – lose 

Holzfasern und instabile Stellen mit einer Drahtbürste oder Schleifpapier gründlich säubern. 
• Oberflächen bei Bedarf gründlich aufrauen, um eine bessere Haftung des Produkts zu 

gewährleisten 

       Tipp: Bei Hölzern mit hohem Gerbsäuregehalt (z. B. Eiche, Robinie, Kastanie) kann es zu leichten 
Farbveränderungen kommen – daher bitte vorab an unauffälliger Stelle testen 

Anwendung – Schritt für Schritt 

1. Produkt vor Gebrauch gut aufrühren oder schütteln 
2. Auftrag je nach Projekt: 

Streichen 

Spritzen 

Tauchen / Fluten für kleinere Holzstücke oder schwer zugängliche Bereiche 

Bohrloch-Injektion bei aktivem Holzwurmbefall 

3. Für optimalen Schutz sind 2–3 Anstriche empfehlenswert. Jede Schicht vollständig 
trocknen lassen, bevor die nächste aufgetragen wird. 

       Tipps für ein perfektes Ergebnis 

• Alte, lose Holzfasern vorab entfernen (z. B. mit Schleifpapier oder Drahtbürste) – so kann 
der Holzwurmschutz optimal eindringen. 

• Nicht bei direkter Sonneneinstrahlung oder Frost verarbeiten 
• Holz vorher aufrauen, falls es stark verdichtet oder glatt ist – das verbessert die 

Aufnahmefähigkeit. 
• Bei Hölzern mit hohem Gerbsäuregehalt (z. B. Eiche, Robinie, Kastanie) kann es zu 

leichten Farbveränderungen kommen – daher bitte vorab an unauffälliger Stelle testen. 

  



 

 

Verbrauch  

Ca. 20–50 ml/m² – abhängig von der Saugfähigkeit und der Struktur des Holzes. 

Trocknungszeiten 

staubtrocken überstreichbar voll trocken 
Nach ca. 10 – 12 Stunden nach 24 Stunden nach ca. 6 Wochen (bis dahin 

auswaschbar) 
 
Dieses System benötigt zur Trocknung ausreichende Mengen Luftsauerstoff. Daher sollte für gute 
Durchlüftung gesorgt werden, zum Beispiel durch den Einsatz eines Ventilators. 
 

Warn- und Sicherheitshinweise  

Das Produkt ist nach EG-Richtlinien oder den jeweiligen nationalen Gesetzen nicht 
kennzeichnungspflichtig. 

Gefahrenpiktogramme: Nicht erforderlich 

Signalwort: Kein 

Gefahrenhinweise: Keine 

Ergänzende Gefahrenmerkmale: Keine 

Sicherheitshinweise: Keine 

 


